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Aktuelle Informationen aus der Gemeinde fi nden Sie auch im Internet unter www.eningen.de

Nach Feierabend 
noch auf einen 
Sprung ins  
Waldfreibad? 

www.eningen.de

AB SOFORT  

BIS 20 UHR  

GEÖFFNET 

„Lesespaß im Freibad“ 
Auch in diesem Jahr ist unsere „Bücherzelle“ im Freibad wieder für alle Lese-
ratten mit Büchern und Zeitschriften bestückt. 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 3.6.2017: 
Apotheke am Steg, Oskar-Kalbfell-Platz 8, Nord-
sternhaus, Reutlingen, Tel. 07121/22924 
Ermstal-Apotheke, Metzinger Straße 18, Dettingen, 
Tel. 07123/97300 

Sonntag, 4.6.2017: 
Leonhards-Apotheke, Kaiserstraße 66, Reutlingen, 
Tel. 07121/346840 

Montag, 5.6.2017: 
Süd-Apotheke, Ringelbachstraße 88, Reutlingen, 
Tel. 07121/92540 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen

WICHTIGE INFORMATIONEN

Müllabfuhr - Veränderte Sammel-
termine im Juni bedingt durch 
Pfi ngstmontag und Fronleichnam 
Achtung: 
In Eningen Bezirk 2  ist die Abfuhr von Restmüll und 
Bioabfälle von Montag, 5. Juni 2017, vorverlegt auf 
Samstag, 3. Juni 2017. In Bezirk 1 werden Restmüll 
und Bioabfälle am Samstag, 17. Juni 2017, abgeholt. 

Friedhof Eningen - Grabfeld 11 
Aufgrund einer Entschließung können ab sofort kei-
ne weiteren Urnenbeisetzungen im Grabfeld 11 auch 
genannt „Urnenhain“ mehr durchgeführt werden. In 
der Zwischenzeit sind etliche Nutzungszeiten der 
Gräber abgelaufen, Andere wiederum werden nicht 
mehr gepfl egt. Wir haben uns entschlossen keine 
Abräumungen durchführen zu lassen, sondern in 
naher Zukunft ein neues Konzept für dieses Grabfeld 
zu planen. Wir werden selbstverständlich darauf 
achten, dass noch laufende Ruhe- und Nutzungs-
zeiten eingehalten werden. 
Wir bitten hierfür um Verständnis. 

ABFALLKALENDER

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/
Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Bis 25.11.2017 immer samstags (außer feiertags) 
von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag *
* Achtung geänderter Abfuhrtag: Samstag
Nächster Abholtermin: 17.06.2017 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag *
* Achtung geänderter Abfuhrtag: Samstag
Nächster Abholtermin: 03.06.2017 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 

Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag*
* Achtung geänderter Abfuhrtag: Samstag
Nächster Abholtermin: 17.06.2017 

 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag *
* Achtung geänderter Abfuhrtag: Samstag
Nächster Abholtermin: 03.06.2017 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 08.06.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 26.06.2017 
 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 07.06.2017 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 
 

Häckselplatz bei der Erddeponie 
Eichberg 
 
Bis 28. Oktober 2017 
 
Montag 15 – 18 Uhr 
Mittwoch  9 – 12 Uhr 
Freitag 15 – 18 Uhr 
Samstag 10 – 16 Uhr 
 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
 
 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und 
Donnerstagnachmittag  von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der 
Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 
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FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr; 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 892298 (Termin so früh wie möglich anmelden!) 
 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(in den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
 
oder 
 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

HINWEIS: 

Sommerliche Gartenfeste 
Des einen Lust des andern Frust 
 
Garten- und Terrassenfeste sind an lauen Sommerabenden für Jung und Alt 
eine schöne Sache und sorgen für Entspannung und gute Laune. 
 
Bitte nehmen Sie jedoch ab 22.00 Uhr darauf Rücksicht, dass Ihre Nach-
barn sich den Abend vielleicht eher ruhig gestalten oder gar früh schlafen 
gehen möchten. 

Wir verweisen diesbezüglich auf das Eninger Ortsrecht (Polizeiverordnung, 
Abs. II § 2). 

Gemeinde Eningen unter Achalm 
Rathausplatz 1, 72800 Eningen unter Achalm 
Landkreis Reutlingen 
 

Ausschreibungshinweis 
 
Die Gemeinde Eningen unter Achalm schreibt Bauarbeiten für die 
 
Sanierung Geißbergstraße
Tief- und Straßenbauarbeiten 
 
auf der Grundlage der VOB/A öffentlich aus. 
Weitere Informationen unter: www.bauausschreibungen.info. und www.
eningen.de 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungen im Juni 2017 
 
02.06.2017 Landfrauen Eningen
18.30 Uhr Mitgliederversammlung
 Gasthaus „Zum Spitzbua“
04.06.2017 Paul-Jauch-Freundeskreis e.V.
14 – 17 Uhr Jauch-Museum und Ausstellung geöffnet: Helmut Anton Zir-

kelbach „Spuren der Landschaft“
 Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str. 5)
04.06.2017 Heimat- und Geschichtsverein
14 – 17 Uhr Heimatmuseum geöffnet
 Eitlinger Str. 3
10.06.2017 DRK Ortsverein Eningen
9 – 16 Uhr Erste-Hilfe-Lehrgang: Anmeldung unter Tel. 81519 (AB) oder 

erste-hilfe@drk-eningen.de
 DRK-Magazin (Schillerstr. 67)
11.06.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
 Tageswanderung Schlichemwanderweg, Teil 2 
 (Kontakt B. Rieger, Tel. 83786)
11.06.2017 Narrenzunft Eninger Häbles-Wetzer
18.00 Uhr Kultur im Narrenstall: Frl. Wommy Wonder – Kabarett, Travestie 

und Comedy
 Narrenstall (Schwanenstr. 5)
16.06.2017 Märklin Insider STammtisch 72 e.V.
19.00 Uhr Stammtisch im H3-Zentrum
 H3, Untergeschoss (Arbachtalstr. 6)
18. – 24.06.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
 Wanderwoche Moselsteig, 110 km in 7 Tagen 
 (Anmeldung: HP Hofmann, Tel. 81250) 
18.06.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
 Radtour am autofreien Tag (Kontakt W. Willig, Tel. 44361) 
18.06.2017 Katholische Kirchengemeinde
10.30 Uhr Sonntagsmatinee mit Bewirtung durch die Pfadfi nder
 Martinussaal, kath. Kirche
20.06.2017 Arbeitskreis Gesunde Gemeinde (Projektgruppe Bewegung)
18.00 Uhr Fröhliche Radtour für die Bürger
 Treffpunkt am Fahrrad-Ochs (in der Raite 10)
22.06.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
12.30 Uhr Bewegliches Alter: Mit dem Bus durch das Neckartal (Anmel-

dung bei D. Krause, Tel. 83368)
 Ecke Schiller-/Wengenstr.
22.06.2017 Eninger Briefmarken-Club 1974 e.V.
20.00 Uhr Tauschabend
 Gemeinderaum der evangelischen Andreaskirche
23.06.2017 Gewerbe- und Handelsverein, Gewerbetreibende und 
18-22 Uhr  Geschäfte in der Ortsmitte
 Lange verkaufsoffene Nacht in Eningen mit Bewirtung und 

Musik
 Ortsmitte  
23.06.2017 Evangelische Kirchengemeinde
19.30 Uhr „Als Luther dem Wucher die Leviten las“, Vortrag von Dr. Kel-

terborn
 Andreasgemeindehaus
24.06.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
20.30 Uhr Sonnwendfeier für Jung und Alt
 Treffpunkt Parkplatz Friedhof 
30.06.2017 Jugendbüro Eningen
20.30 Uhr Stage Club: „Heiner Kondschak solo“ und Yara Mariel & Yanick 

Sy (SingerSongWriting)
 Kult’19 (Hauptstr. 19)
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Impressionen vom Charity-Lauf 
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h 

Richtfest vom Sportvereinszentrum peb2  

Sonntag, 28. Mai 2017 
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Gemeindewerke Eningen unter Achalm

Turnusmäßige Auswechslung der Gas- und Wasser-
zähler 
Wegen Ablaufs der Eichgültigkeit werden in regelmäßigen Abständen die 
Gas- und Wasserzähler ausgewechselt. Die Gemeindewerke Eningen unter 
Achalm 
haben die FairNetz GmbH Reutlingen mit der Auswechslung der Wasserzähler 
beauftragt. Durch die Gasnetzverpachtung führt die FairNetz ebenfalls die 
Auswechslung der Gaszähler durch. 
Mit den Auswechslungsarbeiten der Zähler wird ab dem 29.05.2017 begonnen. 
Wegen der Anzahl der Zähler können sich diese Arbeiten über das ganze Jahr 
erstrecken. 
Bitte sorgen Sie für den ungehinderten Zugang zu den Zählern. Die Mitarbeiter 
der FairNetz GmbH haben einen Dienstausweis, der auf Wunsch vorgezeigt 
werden kann. 
 
Ihre Gemeindewerke Eningen unter Achalm 

Mit dem alten Handy Gutes tun -  landkreisweite 
Handy-Sammelaktion als Beitrag zu den Nachhaltig-
keitstagen 2017 
Der Landkreis Reutlingen, die KlimaschutzAgentur und die Gemeinde Eningen 
unter Achalm sammeln gemeinsam mit anderen Städten, Gemeinden und zahl-
reichen weiteren Akteuren im Landkreis Reutlingen ausgediente Handys. 
Alte Handys? Raus aus der Schublade! Denn in nicht mehr benutzten Handys 
schlummern wahre Schätze an Rohstoffen wie Gold, Kupfer, Zinn und Coltan, 
die nicht unbegrenzt zur Verfügung stehen und unter anderem im Kongo und in 
Südamerika unter menschenunwürdigen Bedingungen abgebaut werden. Ziel 
der Aktion ist es, diese Schätze zu heben, wieder in den Kreislauf zurückzuführen 
und gleichzeitig auf die globalen Zusammenhänge aufmerksam zu machen. 
 
Noch sind vielen Handynutzern diese Zusammenhänge und deren Auswir-
kungen auf Mensch und Umwelt wenig bewusst. Aus diesem Grund haben die 
Difäm e.V. (Deutsches Institut für ärztliche Mission) und die Kirchen in Baden-
Württemberg die Handy-Aktion ins Leben gerufen. Für das Projekt wurde ein 
umwelt- und verbraucherfreundliches Rücknahmesystem entwickelt, bei dem 
die Handys repariert oder recycelt werden. Dieser Aktion schließen sich der 
Landkreis, die KlimaschutzAgentur und die Gemeinde Eningen unter Achalm 
gemeinsam als Beitrag zu den Nachhaltigkeitstagen 2017 an. 
 
Mitmachen ist ganz einfach: Einfach das alte Handy im Eninger Rathaus I in die 
bereitstehende Sammelbox geben. Noch interessanter ist die Abgabe in die 
Sammelbox im Freibad. Als besonderen Anreiz bietet das Eninger Waldfreibad 
Im Obtal einen freien Eintritt für Schüler, Auszubildende und Studenten bei der 
Abgabe eines Altgerätes während der Öffnungszeiten der Freibadkasse. Die 
Sammelaktion startet mit Beginn der Nachhaltigkeitstage am 18. Mai und läuft 
bis zum 31. Oktober diesen Jahres. In diesem Zeitraum sind die Sammelboxen 
an den jeweiligen Orten aufgestellt. 
 
Eine Liste aller Sammelstellen gibt es auf der Homepage des Landkreises 
Reutlingen unter www.kreis-reutlingen.de, Rubrik Aktuelles, Landkreis Aktuell. 
 
Bei ausgewählten Veranstaltungen des Biosphärengebiets Schwäbische Alb 
während der Biosphärenwoche besteht darüber hinaus ebenfalls die Möglichkeit 
ein altes Handy abzugeben. Das Programm zur Biosphärenwoche mit einem 
entsprechenden Hinweis gibt es unter www.biosphärengebiet-alb.de. 
 
Der Erlös der Aktion kommt ausschließlich wohltätigen Projekten zugute. Im 
Ostkongo wird zum Beispiel das Projekt „Gemeinsam für die Gesundheit“ 
unterstützt, das sich für eine bessere Gesundheitsversorgung der Bevölkerung 
einsetzt. In Uganda wird die Anpassung an den Klimawandel durch die Anschaf-
fung von Energiesparöfen und Wassertanks sowie der Anbau von klimatisch 
angepasstem Saatgut gefördert. Auch das Projekt „Zukunftschancen durch 
Ausbildung“, das benachteiligten Familien in Äthiopien eine kostenfreie Ausbil-
dung ermöglicht, profi tiert von der Handysammelaktion. 
Weitere Informationen zum Rücknahmesystem und den Projekten gibt es auch 
auf der Homepage www.handy-aktion.de. 
 
Landkreis Reutlingen, den 11. Mai 2017 
Pressestelle 
Tel.: 07121/480-1014, Fax: 480-1804 
www.kreis-reutlingen.de 
E-mail: presse@kreis-reutlingen.de 

Ortsübliche Bekanntgabe des Jahresabschlusses des 
Eigenbetriebs Bauhof der Gemeinde Eningen unter 
Achalm für das Wirtschaftsjahr 2015 
Der Gemeinderat hat am 18.05.2017 den Jahresabschluss 2015 des Bauhofs 
der Gemeinde Eningen unter Achalm wie folgt festgestellt: 
 

1. Feststellung des Jahresabschlusses 2015 
 
1.1. Bilanzsumme 2.722.114,10 € 
 
1.1.1. Davon entfallen auf der Aktivseite auf 
 - Anlagevermögen 2.190.976,84 € 
 - Umlaufvermögen   513.137,26 € 
 - Rechnungsabgrenzungsposten       1.778,57 € 
 
1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf 
 - Eigenkapital   893.992,67 € 
 - Fördermittel und Zuschüsse   372.575,00 € 
 - Rückstellungen     37.422,90 € 
 - Verbindlichkeiten 1.418.123,53 € 
 
1.2. Jahresgewinn     60.317,73 € 
 
1.2.1. Summe der Erträge 1.399.699,27 € 
 Summe der Aufwendungen 1.339.381,54 € 
 
2. Behandlung des Jahresergebnisses: 
2.1. Der Jahresüberschuss in Höhe von 60.317,73 Euro  wird 
 auf neue Rechnung vorgetragen. 
 
3. Entlastung der Betriebsleitung 
 Der Betriebsleitung wird für das Jahr 2015 Entlastung erteilt. 
 
4. Öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses und des 
 Jahresberichtes der Gemeindewerke Eningen unter Achalm für das 
 Jahr 2014 
 Der Jahresabschluss und der Jahresbericht 2014 werden vom 07.05.2017 
 bis einschließlich 22.05.2017 zu den üblichen Dienstzeiten im Rathaus  
 II, Zimmer 11, öffentlich ausgelegt.
 
Eningen unter Achalm, 26.05.2017 
Bürgermeister 

Ortsübliche Bekanntgabe des Jahresabschlusses des 
Eigenbetriebs Gemeindewerke Eningen unter Achalm, 
bestehend aus den Geschäftsbereichen Gas- und 
Wasserversorgung, der Abwasserbeseitigung und des 
Freibadbetriebes, für das Wirtschaftsjahr 2014 
Der Gemeinderat hat am 18.05.2017 den Jahresabschluss 2014 der Gemein-
dewerke Eningen unter Achalm wie folgt festgestellt: 
 
1. Feststellung des Jahresabschlusses 2014 
 
1.1. Bilanzsumme 27.607.808,22 € 
 
1.1.1. Davon entfallen auf der Aktivseite auf 
 - Anlagevermögen 24.290.229,69 € 
 - Umlaufvermögen   3.315.799,96 € 
 - Rechnungsabgrenzungsposten          1.778,57 € 
 
1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf 
 - Eigenkapital   9.473.624,71 € 
 - Investitionszuschüsse      773.135,00 € 
 - Ertragszuschüsse   2.440.745,00 € 
 - Rückstellungen      239.991,43 € 
 - Verbindlichkeiten 14.680.312,08 € 
 
1.2. Jahresgewinn      142.910,14 € 
 
1.2.1. Summe der Erträge   6.612.515,57 € 
 Summe der Aufwendungen   6.469.605,43 € 
 
2. Behandlung des Jahresergebnisses: 
2.1. Der Jahresgewinn des Gesamtbetriebes in Höhe von 142.910,14 Euro 
 wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
 
3. Entlastung der Betriebsleitung 
 Der Betriebsleitung wird für das Jahr 2014 Entlastung erteilt. 
 
Nachrichtlich: 
Ergebnisse der Einzelbetriebe 

a) Gas- und Wasserversorgung
 Der Jahresgewinn in Höhe von 426.927,07 € wird auf neue Rechnung vor-

getragen. 
b) Abwasserbeseitigung
 1) Der Jahresüberschuss in Höhe von 58.898,71 € wird auf neue Rechnung 

vorgetragen. 
 2) Die Gebührenkalkulation nach KAG mit einer Überdeckung von 47.999,95 € im 

Schmutzwasser und einer Überdeckung von 16.248,29 € im Niederschlags-
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wasser wird festgestellt. Die Überdeckung und die Unterdeckung werden 
zum Ausgleich auf neue Rechnung vorgetragen. 

 Die Unterdeckung 2014 beim Schmutzwasser wird mit Überdeckungen 
2011 und 2013 verrechnet. Es verbleibt eine Überdeckung bei den Schmutz-
wassergebühren zum 31.12.2014 mit 66.285,75 €. Die Überdeckung 2014 
beim Niederschlags-wasser wird zum Ausgleich auf neue Rechnung vor-
getragen. Hier ergibt sich zum 31.12.2014 eine Überdeckung bei den Nie-
derschlagswassergebühren mit 168.940,02 €, zum 31.12.2014 gesamt also 
eine Gebührenüberdeckung von 235.225,77 €. 

c) Freibadbetrieb
 Der Jahresfehlbetrag von 342.915,64 € wird vorgetragen zum Ausgleich 

durch die Gemeinde im Jahr 2015. 
 
4. Öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses und des Jahresberichtes 
der Gemeindewerke Eningen unter Achalm für das Jahr 2014 
Der Jahresabschluss und der Jahresbericht 2014 werden vom 07.05.2017 bis  
einschließlich 22.05.2017 zu den üblichen Dienstzeiten im Rathaus II, Zimmer 
11, öffentlich ausgelegt.
 
Eningen unter Achalm, 26.05.2017 
Bürgermeister  

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

102 Jahre jung! 
Am vergangenen Sonntag durfte Frida Eberhard ihren 102. Geburtstag feiern. Die 
stellvertretende Bürgermeisterin Dr. Barbara Dürr ließ es sich nicht nehmen, an 
diesem besonderen Ehrentag persönlich zu gratulieren. Die kleine Feier mit Ver-
wandten und Bekannten fand im Seniorenzentrum Frère Roger statt, wo sich die 
beachtlich rüstige Jubilarin sehr über die Glückwünsche der Gemeinde freute. 
 
Frida Eberhard ist aktuell die älteste Einwohnerin Eningens. 
Wir wünschen ihr weiterhin alles Gute! 

KULTURELLES

Kunst im Rathaus 
Aktuelle Ausstellung von Norbert Sautter 

zu sehen während der Öffnungszeiten des Rathauses: 
Mo. - Fr. von 8-12 Uhr 
Di. 14-18 Uhr 

BÜCHEREI

Die Bücherei Eningen bleibt am Freitag, den 16. Juni 2017 geschlossen! 

„Bücherzelle im Freibad“ 
Für Freibad- und Bücherfreunde gibt es auch dieses Jahr wieder die Bücherzelle 
im Freibad. 
Die Bücherzelle ist bestückt mit Büchern und Zeitschriften, die während des 
Freibadbesuches gelesen werden können. Wer sein Buch mit nach Hause neh-
men möchte, kann dies gerne tun. 
Über die Zeitschriften freuen sich auch andere Freibadbesucher. 
Wer ein gut erhaltenes und aktuelles Buch für die Bücherzelle spenden möchte, 
legt es einfach hinein, auch Zeitschriften sind sehr willkommen. 
Wer mehrere Bücher oder Zeitschriften spenden möchte, meldet sich bitte in 
der Bücherei (88 04 29). 

Freiwillige Feuerwehr Eningen

Kleine Geste – Große Wirkung 
Als die Feuerwehrfrauen und –männer der Eninger Feuerwehr einige Tage nach 
ihrem letzten Einsatz wieder einmal das Feuerwehrhaus betraten, hatte ein jeder 
von ihnen ein Lächeln auf den Lippen. Was war geschehen? 
Als die Feuerwehrleute am 19.05.2017 zu einer Ölspur gerufen wurden, be-
fand sich zu diesem Zeitpunkt die Mädchenjungschar aus Mittelstadt auf dem 
Feuerwehrhof zum Spielen. Gespannt beobachteten die Mädchen das Aufrü-
sten der Fahrzeuge sowie das anschließende Ausfahren. Die Mädchen hatten 
anscheinend so viel Spaß von der Feuerwehr, dass sie der Feuerwehr Eningen 
eine Freude machen wollten.

„DANKE für all eure Werke“ prangerte ein selbstbemaltes Banner am Eingangs-
bereich des Feuerwehrhauses. Neben diesem Banner hingen auch ein Brief, ein 
selbstkomponiertes Lied sowie ein kleines gebasteltes Feuerwehrauto mit ein 
paar Süßigkeiten.
Jedes Eninger Feuerwehrmitglied ist von dieser kleinen Geste sehr gerührt und 
freut sich, dass die Kleinsten unserer Gesellschaft die Arbeit der Feuerwehr so 
unterstützen und sich auf diese Weise für das geleistete Ehrenamt bedanken.
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Leider ist diese Wertschätzung der Feuerwehr in der heutigen Zeit nicht mehr 
selbstverständlich, daher ist diese Geste umso höher zu bewerten. 
Die Freiwillige Feuerwehr Eningen unter Achalm möchte deshalb ganz groß 
DANKESCHÖN sagen und in diesem Sinne die Mädchenjungschar aus Mittel-
stadt zu einem Eis einladen. 

Monatsbericht Mai 2017 
Die Freiwillige Feuerwehr Eningen unter Achalm wurde im Monat Mai zu insge-
samt sieben Einsätzen gerufen. Diese gliedern sich in vier Hilfeleistungen, zwei 
Brandeinsätze und einen Umweltschutzeinsatz.

Eine technische Beratung, eine Notöffnung und eine Transportunterstützung für 
den Rettungsdienst mit der Drehleiter waren in diesem Monat die Einsatzarten 
im Bereich der Hilfeleistung. Die Transportunterstützung mit der Drehleiter ist 
eine Hilfe für den Rettungsdienst, wobei ein Patient meist liegend transportiert 
werden muss. Wenn dies zum Beispiel auf Grund eines zu engen Treppenhauses 
nicht möglich ist, wird der Transport durch die Feuerwehr durchgeführt. Hierbei 
kommt eine spezielle Halterung an der Drehleiter zum Einsatz, mit welcher der 
Patient schonend transportiert werden kann.
Die Beseitigung einer Ölspur ist in diesem Monat der Kategorie Umweltschutz-
einsatz zuzuordnen.
Die Brandeinsätze gliederten sich zum einen in einen Kleinbrand, zum anderen 
in einen Alarm über eine Brandmeldeanlage. Eine Brandmeldeanlage wird in 
größeren Industrie- und Produktionsgebäuden eingebaut. Aufgrund der bau-
lichen Substanz, der Größe oder den Brandrisiko wird ein Gebäude bewertet 
und dann mit dieser Anlage ausgerüstet. Diese Anlage besteht aus einer Vielzahl 
von Rauchmeldern. Sobald einer dieser Rauchmelder durch eine Rauchent-
wicklung anschlägt erfolgt ein automatischer Alarm der Feuerwehr. Leider sind 
die Alarme über Brandmeldeanlagen auch aufgrund von Staubentwicklung bei 
Umbauarbeiten oder Wasserdampf auszulösen. 
Beim diesjährigen Charitylauf am 28.Mai 2017 nahmen wieder einige Feuer-
wehrmitglieder teil. Diesmal jedoch nicht in leichter Laufkleidung, sondern in 
kompletter Feuerwehrschutzausrüstung samt Atemschutzgerät. Somit trugen 
sie circa 15 Kilogramm zusätzliches Gewicht bei sich. Bei hochsommerlichen 
Temperaturen kam trotz dieser Zusatzbelastung eine beachtliche Rundenanzahl 
für den guten Zweck zustande. 

Hinweis von Ihrer Feuerwehr – Waldbrandgefahr 
Die Temperaturen steigen, der Sommer kommt. Aber mit dem Sommer erhöht 
sich die Gefahr des Waldbrandes. 
Bei längeren Trockenperioden trocknen Gräser und Hölzer sehr aus und sind 
daher leichter entzündlich als in den sonstigen Jahreszeiten. Sehr schnell können 
Grillfeuer, weggeworfene Zigarettenstummel oder auch Flaschen- bzw. Glas-
scherben einen Waldbrand auslösen.  Bitte achten Sie auf die entsprechenden 
Wetterwarnungen des Deutschen Wetterdienstes oder die Ankündigungen der 
Gemeinde, um eine unnötige Zerstörung der Natur zu vermeiden. 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Eningen unter Achalm 
 
*** Schauen Sie doch einfach mal auf unserer Homepage vorbei. Dort erfahren 
Sie mehr über unsere Arbeit und können aktuelle Einsätze und Feuerwehrnach-
richten Ihrer Feuerwehr einsehen. www.feuerwehr-eningen.de *** 

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt Eningen unter Achalm, Kontakt: 0 71 21/8 92-
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Verantwortlich für den amtlichen Teil einschließlich der Sitzungsberichte der Ge-
meindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bür-
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(07123) 3688-222, Homepage: www.nak-verlag.de. E-Mail: NAK.Anzeigen@swp.
de, ISDN-Leonardo (07123) 162-422
Druck: Druckzentrum Neckar-Alb GmbH & Co. KG, Ferdinand-Lasalle-Straße 51, 
72770 Reutlingen
Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags. 
Redaktionsschluss: Mittwoch, 22.00 Uhr

IMPRESSUM

Charitylauf 2017: Gruppenbild der Feuerwehrmitglieder

Das Aussetzen von Tieren ist kein 
Kavaliersdelikt 

sondern eine Straftat.
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KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Glückskäfer e.V. Glückskäfer e.V.

Die Glückskäfer beim Charitylauf am 28.5.2017 
„239 Runden von 51 Teilnehmern“ 
Auch beim diesjährigen Charitylauf im Arbachtal waren die Glückskäfer am Start 
und „fl ogen“ ihre Runden.Die tapferen Glückskäfer und ihre Familien haben trotz 
der schon beinahe hochsommerlichen Hitze ein Laufpensum von 2 bis 5 Runden 
pro Teilnehmer zurückgelegt.Manche Eltern setzten sogar noch einen drauf und 
joggten ein paar Runden zusätzlich! 
Die Glückskäfer-Kinder zwischen einem und drei Jahren meisterten die Heraus-
forderung und marschierten tapfer in ihren roten Shirts,die Hände gemeinsam 
an der großen grünen Schlange. 
Und wer eine Abkühlung brauchte,hat sich diese bei der Feuerwehr Eningen 
gegönnt.Anschließend saßen alle, die Glückskäfer-Kinder mit ihren Eltern und 
Erzieherinnen beisammen und aßen gemeinsam Pommes,Nuggets oder Rote 
Wurst. 
Auch für kühle Getränke war bestens gesorgt. 
Und so ließ man gemeinsam die schöne Veranstaltung ausklingen.Es war ein 
wirklich gelungener Vormittag,alle hatten viel Spaß und wir freuen uns schon auf 
den nächsten Charitylauf,bei dem hoffentlich eben so viele Teilnehmer mitwirken 
wie in diesem Jahr. 

OrtsjugendringOrtsjugendring

 

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1942/41 Eningen 
Sonntag, 11. Juni: Scheurahock. Spaziergänger um 10.30 Uhr Arbachtalstraße 
6. Nichtspaziergänger 12 Uhr Einkehr in der Scheuer. Info: Tel. 07121/81809. 

Jahrgang 1951/52 Eningen 
Wir treffen uns am 08.06.2017 um 13.30 Uhr am Parkplatz HAP-Grieshaberhalle. 
Fahrgemeinschaft zum Parkplatz Forsthof Metzingen. 
Kleine Wanderung durch den Maienwald. 
Einkehrschwung im Schlemmerstüble. 
Info Heinz Tel. 82264. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

Pfi ngstmontag ökumenisch 
Am Pfi ngstmontag, 5. Juni, feiern evangelische, katholische und evangelisch-
methodistische Kirche gemeinsam einen ökumenischen Gottesdienst im Grü-
nen. Er beginnt um 11 Uhr bei der Feuerstelle in der Nähe des Spielplatzes 
auf der Eninger Weide. Pfarrer Eißler, Pastorin Obergfell und Pastoralreferentin 

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, bei „Grün“ gehen!



11Nr. 22    Freitag, 2.6.2017  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

Wendt-Lamparter werden den Gottesdienst leiten. Die musikalische Gestaltung 
übernimmt der Eninger Posaunenchor. 

Gottesdienst auf der Eninger Weide

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Eninger Posaunenchorbläser beim evangelischen Kirchentag in Leipzig 
und Wittenberg  
An Himmelfahrt fuhren 5 Bläser zum „ Kirchentag auf dem Weg“ und dem gleich-
zeitigen „Bläserfest“ nach Leizig. 
Nach dem Bezug einer komfortablen Ferienwohnung im Dachgeschoss einer 
Jugendstilvilla im Stadtteil Schleussig erkundigten wir zunächst die Innenstadt. 
Am Freitag trafen sich die Bläser ab 16:00 auf dem Augustusplatz zum „Ein-
spielen mit musikalischen Leckerbissen“ aus druckfrischen Noten. Um 17:00 
fand die Bläserbegrüßung statt, zwischendurch trafen wir immer wieder Bläser 
aus befreundeten Chören. 
Da wir schon mal auf dem Augustusplatz waren, schauten wir uns die Kammero-
per für ein sinfonisches Bläserensemble „Katharina von Bora“ an. Im Mittelpunkt 
stand das Leben und Wirken der „Lutherin „. Sehr stimmungsvoll klang der 
Abend ab 22:30 beim Bläsernachtgebet“, dem Spielen von Abendliedern, aus. 
Am Samstag fuhren wir mit der Tram ins Messegelände. In einer riesigen Halle 
fand die Hauptprobe für das Abendkonzert in Leipzig und für den Kirchentag 
in Wittenberg statt. 
Anschließend beteiligten wir uns an einem Workshop mit modernen Fassungen 
von Psalmliedern von Michael Schütz. 
Am Spätnachmittag spielten wir mit einer kleineren Gruppe (etwa 150 Bläser) 
ein Platzblasen im Innenbereich von Leipzig. Abends fand dann der Bläserhö-
hepunkt, das „Bläserfestkonzert“ mit 4000 Bläsern statt. Es herrschte fröhliche 
Stimmung und die Bläser fanden Zeit zum Gedankenaustausch. Wir spielten alte 
und neue Musik, z.B. Bach, Händel, Vivaldi, Mozart, Mendelssohn Bartholdy, 
aber auch Spirtuals, Chansons und neugesetzte Choräle. 

Kirchentag in der Lutherstadt Wittenberg 
Wittenberg war der Zentralpunkt der zuvor durchgeführten „Kirchentage auf 
dem Weg“ in Berlin, Leipzig, Halle und anderen mitteldeutschen Städten. Wir 
fuhren um 06:00 mit dem Sonderzug in Leipzig ab. Vom Bahnhof Pratau hatten 
wir einen halbstündigen Fußmarsch über mit Platten ausgelegte Wege und über 
Metalltreppen über die Deiche, vorbei an der Sicherheitskontrolle, zur Festwiese. 
Auf den Elbwiesen gegenüber Wittenberg war eine riesige Bühne aufgebaut, 
dahinter befand sich die Bläsertribüne, es gab ein Picknick- und Übernachtung-
sareal. Auch hier wurde der ökumenische Gedanke aufgegriffen, denn der Altar 
und die Kanzel war eine Leihgabe des Katholikentages. 
Bei der Ankunft im Bläserbereich wurde uns zuerst ein Frühstück gereicht und wir 
wurden immer wieder aufgefordert, wegen der Hitze reichlich frei zur Verfügung 
gestelltes Wasser und Sonnencreme mitzunehmen. Tausende von Pfadfi ndern, 
Sanitätern, Polizisten, Pioniere der Bundeswehr und andere Helfer sorgten sich 
um unser Wohl. Nach einer Probe und dem „Blasen zum Einstieg“ begann um 
12:00 Uhr der Festgottesdienst unter dem Motto: „von Angesicht zu Angesicht“. 
8000 Bläser musizierten zusammen und im Wechsel mit einem Orchester und 
Gospelchor. Und alles klappte! Die Predigt hielt ein anglikanischer Bischof aus 
Kapstadt, die deutsche Übersetzung konnte auf riesigen Leinwänden mitgelesen 
werden. 
Zum Abschluss sprach unser Bundespräsident Frank Walter Steinmeier anspre-
chende Grußworte. 
Durch die große Hitze waren die nach dem Festakt stattfi ndenden Konzerte 
bekannter Musiker, wie Konstantin Wecker, nur gering besucht. 
Auch die Eninger Bläser verließen über die von den Pionieren über die Elbe errich-
tete Pontonbrücke das Festgelände und erreichten Wittenberg. Wir besichtigten 

das Schwarze Kloster (das Wohnhaus Luthers), den Cranachhof, das Melanch-
thonhaus, die Stadt- und die Schloßkirche. Uns beeindruckte die Rotunde von 
Jadegur Asisi. In einem 360°-Panorama stellt der Künstler die Reformationszeit 
in Wittenberg lebengroß dar. Den Abend ließen wir zurück in Leipzig in unserem 
Stammlokal einem Griechen mit leckerem Essen ausklingen. 
 
Am Montag fuhren wir begeistert und mit guten Erinnerung an den Kirchentag 
zurück nach Eningen, um Abends an der wöchentlichen Probe des Posaunen-
chor um 20 Uhr teilnehmen zu können. 
Frieder Löw 

Die Eninger auf der geräumigen Bläsertribüne in Wittenberg

8.000 Bläser in Wittenberg

Abschlussfoto auf dem Kirchentagsgelände
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Wochenspruch:
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist geschehen, 
spricht der Herr Zebaoth. 
Sacharja 4, 6 
 
Pfi ngstsonntag, 4. Juni 
10.00 Festgottesdienst mit Kirchenchor, Andreaskirche (Lück) 
11.15 Gottesdienst mit Taufen, Johanneshaus (Lück) 
 
Pfi ngstmontag, 5. Juni 
11.00 Ökumenischer Gottesdienst auf der Eninger Weide (Eißler/Ökumene-

team/Posaunenchor) 
 
Dienstag, 6.6. 
16.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum Frère Roger (Eißler) 
18.00 Sprechstunde im Pfarramt Ost, Schwanenstraße 9 
 
Sonntag, 11. Juni – Dreieinigkeitsfest 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Andreaskirche (Eißler) 
11.15 Gottesdienst, Johanneshaus (Eißler) 
 
Dienstag, 13.6. – Vorschau: 
14.30 Kleiner Ökumenischer Seniorennachmittag, Otto Astfalk mit schwä-

bischen Mundart-Gedichten /Prosa und Bewirtung, Andreasgemein-
dehaus 

 
Mit Treppenlift in die Andreaskirche 
Für Rollstuhlfahrer und Gehbehinderte waren die Andreaskirche und der große 
Saal des Andreasgemeindehauses bislang nur mühsam über einen recht steilen 
Weg hinter dem Andreasgemeindehaus erreichbar. Anfang der Woche wurden 
im Treppenhaus zwischen Andreaskirche und Gemeindehaus zwei Treppenlifte 
eingebaut. Somit können Menschen mit Rollator oder Rollstuhl bequem die 
Ebene des großen Saals oder des Kirchenraumes erreichen. Auf unserem Foto 
testet Mesnerin Jutta Geiger die neuen Hiro-Lifte. 
 
Literaturkreis 
Der Literaturkreis liest als nächstes den Roman „Der Fall Collini“ von Ferdinand 
von Schirach. Der Austausch darüber ist am Freitag, 23. Juni um 19.30 Uhr im 
Clubraum des Andreasgemeindehauses. Interessierte Mitbürger sind herzlich 
eingeladen zum Mitlesen und Austauschen. Der Roman ist bei btb als Taschen-
buch erhältlich. 
 
Pfi ngstferien von 6. – 17. Juni 
Urlaub in den Pfarrämtern: 
Pfarrerin Lück hat vom 5. bis 11. Juni Urlaub, die Vertretung übernimmt Pfarrer 
Eißler. 
Pfarrer Eißler ist vom 12. bis 18. Juni im Urlaub, die Vertretung hat Pfarrerin Lück. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de 

Bequem in die Andreaskirche kommen

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Sonntag, 04. Juni 
10.30 Bezirks-Gottesdienst zu Pfi ngsten in der Christuskapelle in Gomarin-

gen (Pastorin Anette Obergfell) 
 

Montag, 05. Juni 
11.00 Ökumenischer Pfi ngstmontags-Gottesdienst im Grünen auf der Enin-

ger Weide 
 
Sonntag, 11. Juni 
10.00 Gottesdienst (Laienpredigerin Sonja Digel) und Sonntagschule, an-

schließend Kirchenkaffee 
 
Pfi ngsten 
Am Pfi ngstsonntag laden wir herzlich zu einem Bezirksgottesdienst nach 
Gomaringen ein. Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr in der Christuskapelle 
(Lindenstraße 54). Pastorin Obergfell hält die Predigt, der Gemeindechor wird 
singen. Anschließend gibt es beim Kirchenkaffee Gelegenheit zur Begegnung 
und zum Austausch. 
Am Pfi ngstmontag feiern wir einen gemeinsamen Gottesdienst im Grünen in 
der Eninger Ökumene: um 11 Uhr auf der Eninger Weide. 
 
Einsegnung 
Am vergangenen Sonntag feierten Annika Schlosser und Sebastian Gekeler 
mit der Einsegnung den Abschluss ihres zweijährigen kirchlichen Unterrichts. 

Pastorin Obergfell hat vom 6. bis 13. Juni Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Pastor i.R. Manfred Sell, Tel: 07127 / 9802400. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

Gottesdienste und Termine 
 
Freitag, 2. Juni 2017 
21.00 Pfi ngstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 8. Tag: „Geheimnis des Todes“ 
 
Samstag, 3 Juni 2017 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
21.00 Pfi ngstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 9. Tag: „Geheimnis des Lebens“ 
 
Sonntag, 4. Juni 2017 - Pfi ngsten 
 9.30 Eucharistiefeier 
 9.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Frère Roger 
11.00 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.00 Pfi ngstvesper 
21.00 Pfi ngstnovene im Seniorenzentrum St. Elisabeth: 
 „Geheimnis des Sich Öffnens“ 
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Montag, 5. Juni 2017 – Pfi ngstmontag 
11.00 Ökum. Gottesdienst auf der Eninger Weide 
 
Donnerstag, 8. Juni 2017 
16.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
!! Keine Eucharistiefeier in der Liebfrauenkirche !! 
 
Samstag, 10. Juni 2017 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 11. Juni 2017  
 9.30 Eucharistiefeier 
anschl. Weltladen auf dem Kirchplatz 
 9.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Frère Roger 
11.00 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 

Außerordentlicher MISSIO-Sonntag  
Alle vier Jahre fi ndet neben dem traditionellen Oktober-Termin ein „außerordent-
licher“ Missio-Sonntag statt. 
Am Sonntag, den 18. Juni, stellt die Gastpredigerin Eva Maria Riquartz die Arbeit 
des Hilfswerkes MISSIO vor. 
Im Gottesdienst um 9.30 Uhr in der Liebfrauenkirche und in der anschließenden 
Sonntags-Matinee um 10. 30 Uhr im Martinussaal werden Einblicke in die Situ-
ation der von MISSIO unterstützten Menschen vermittelt. 
In diesem Zusammenhang sei auch auf die Handy-Sammelaktion zum Schutz 
von Mensch und Umwelt hingewiesen. Infos unter www.missio-hilft.de. Sam-
melboxen gibt es auch in Reutlingen! Näheres bei C. Wendt-Lamparter 
 
Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 
 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Freitag, 2. Juni 2017 
19.00 Stunde der Kirchenmusik: 
 „Der Geist Gottes des Herrn ist auf mir - Pfi ngsten“ 
 Blechbläserquartett und Männerchor Nürtingen 
 in Metzingen, Christian-Völter-Str. 25 
 
Sonntag, 4 Juni 2017, Pfi ngstsonntag 
10.00 Live-Übertragung des Pfi ngst-Gottesdienstes mit Stammapostel 

Schneider 
 
Mittwoch, 7. Juni 2017 
20.00 Gottesdienst 
 
Sonntag, 11. Juni 2017 
 9.30 Gottesdienst 
 
Montag, 12. Juni 2017 
20.00 Jugendstunde mit Apostel Kühnle in Reutlingen, Dürrstr. 15 
 
Mittwoch, 14. Juni 2017 
20.00 Gottesdienst 
 
Termine des gesamten Monats:  
http://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 

102 Jahre 
...waren am 28. Mai 2017 vergangen seit unsere Glaubensschwester Frida 
Eberhard in Alpirsbach das Licht der Welt erblickt hatte. 
Dieser besondere Geburtstag fi el auf einen Sonntag und so konnte sie zusam-
men mit einem Teil der Gemeinde, einem Chor und einigen Seniorinnen ihres 
Heimes um 11.00 Uhr einen Gottesdienst ihrer Kirchengemeinde im Senioren-
zentrum Frère Roger in Eningen unter Achalm erleben. 
Nachmittags wurde dann zusammen mit Verwandten und der stellvertretenden 
Bürgermeisterin in vertrauter Runde gefeiert. 
Am darauf folgenden Dienstag bekam die Jubilarin in der Mittagszeit noch einen 
überraschenden Besuch, mit dem sie nicht gerechnet hatte: Bischof Born-
häusser aus Ludwigsburg nutzte die Gelegenheit eines Termins in der näheren 
Umgebung, um die Jubilarin kennenzulernen. 
In einem liebevollen und herzlichen Gespräch konnten die beiden Erinnerungen 
aus vergangenen Zeiten austauschen. Vertraute Glaubensgespräche mit unserer 
Frida zeigen eines immer wieder: Eine solch tiefe innere Zufriedenheit ist eine 
gute Quelle der Kraft und der körperlichen Gesundheit. 

Mit einem sehr persönlichen Gebet, das Dankbarkeit und Bitten für weitere 
gesegnete Jahre, sowie die stärkende Hoffnung auf das verheißene Wieder-
kommen Jesu umfasste, verabschiedete der Bischof sich wieder und konnte 
feststellen: Besuche bei solch kindlich gläubigen Seelen schaffen Glück, Zufrie-
denheit und große Freude im eigenen Herzen. 

Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11 

Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 

VEREINSNACHRICHTEN

DRKDRK

Erste Hilfe Lehrgang: 
„Richtig helfen können - Ein gutes Gefühl!“ Dieser Lehrgang liefert Ihnen die 
Handlungssicherheit in Erster Hilfe bei nahezu jedem Notfall in Freizeit und Beruf. 
Der Erste Hilfe Lehrgang richtet sich an Führerscheinerwerber, Übungsleiter in 
Sportvereinen, betriebliche Ersthelfer und an Erste-Hilfe Interessierte. 
 
Dann machen Sie beim nächsten Erste-Hilfe-Lehrgang mit 
10.06.2017 09:00 - 16:30 Uhr 
oder 
23.09.2017 09:00 - 16:30 Uhr 
 
Teilnahmegebühren: 35 Euro
Wo: Schillerstraße 67, 72800 Eningen 
Telefonische Anmeldung bei Christiane Merz 
07121/81519, 
(bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) 
oder Email an erste-hilfe@drk-eningen.de 
 
oder kommen Sie einfach vorbei. 
 

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 

Termine 
 
Montag, 5. Juni 2017 
Pfi ngsten - keine Proben 
 
Dienstag, 6. Juni 2017 
Ferien bei den Achalmfi nken 
19:30 Uhr Frauenchor 
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Charity-Lauf 
Auch in diesem Jahr war der Gesangverein wieder beim Charity-Lauf des TSV 
Eningen mit dabei und hat damit wohltätige Projekte unterstützt. 
Den Auftakt des Tages bildete ein Läufergottesdienst unter freiem Himmel mit 
Pfarrer Johannes Eissler und dem Musikverein. 
Anschließend machten sich die 8 Damen vom Frauenchor und je eine Sängerin 
von den Achalmfi nken und von music and more auf den Weg. Trotz brütender 
Hitze brachten sie insgesamt 85 Runden auf die Bahn. Das nötige Kleingeld 
dazu hatte der Männerchor gespendet. 
An dieser Stelle noch einmal vielen Dank an alle Verantwortlichen für die Orga-
nisation dieser tollen und sinnvollen Veranstaltung. 

Gesundheitsforum Eningen e.V.Gesundheitsforum Eningen e.V.

Zuhörer konnten Anregungen aus den Vorträgen zum Thema Überge-
wicht bei Kindern ziehen 
Wertvolle Impulse und Gedanken zum Thema „Ist mein Kind von Übergewicht/
Adipositas betroffen?“ wurden mit dem Publikum ausgetauscht. Wir danken als 
Vertreter des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde Frau Barbara Dürr für die Ein-
leitung und Volker Feyerabend mit seinem Team für Organisation und Planung. 
Ein spezieller Dank für die gelungenen Vorträge geht an die Referenten. 
Prof. Dr. med. Peter Freisinger, Chefarzt an der Klinik für Kinder- und Jugendme-
dizin an den Kreiskliniken in Reutlingen, gab viele hilfreiche Antworten zu „Wie 
kann man durch die richtige Ernährung einer adipösen Entwicklung vorbeugen? 
Wieviel Bewegung brauche ich, braucht mein Kind? Wie vermittle ich Spaß an 
der Bewegung und motiviere?“ Neben Daten, Zahlen und Fakten, gab es einfach 
umzusetzende Alltagshilfen und Tipps. 

Bewegungsmangel ist ein Teufelskreis, der Betroffene gefangen hält. Durch 
Bewegungsmangel kann Adipositas entstehen. Bin ich erst einmal stark über-
gewichtig, habe ich keine Motivation mehr, mich ausreichend zu bewegen. 
Genügend Bewegung ist eine Empfehlung, die immer wieder genannt wurde. 
Für die Umsetzung in die Praxis, in den Alltag, gaben Dorothea Rauscher von 
der Physiotherapie Praxis für Kinder, der kidKG in Eningen, und Michaela Frech 
von der Praxis für Ernährungsberatung Daniela Homoth & Team aus Reutlingen 
den Anwesenden viele hilfreiche Tipps mit auf den Weg. 
Mangelnde Bewegungsfähigkeit führt zu sportlichen Misserfolg, führt zu Rück-

schlägen für das Selbstbewusstsein, führt zu frustrierten Gegenreaktionen 
der Menschen. Der Teufelskreis ist immer da. Ergänzt wurden die Anregungen 
durch Einblicke in die therapeutisch und medizinisch anspruchsvolle Arbeit der 
Ernährungsberatung. 
Die Anwesenden und die Vortragenden waren sich einig, dass dieses Wissen 
erneut dem Publikum zugänglich gemacht werden sollte. Daher ist es angedacht 
diese Vorträge zu einem anderen Zeitpunkt zu wiederholen oder darauf aufzu-
setzen. Wir dürfen gespannt sein. 
Verfolgen Sie daher regelmäßig unsere Neuigkeiten hier im Amtsblatt und im 
Internet unter 
www.Gesundheitsforum-Eningen.de 
und auf der Homepage der „Gesunden Gemeinde Eningen“ unter 
www.ForumGesundeGemeinde.de 

Erfolgreicher Abend zum Thema „Übergewicht bei Kindern“

Die Vortragenden Prof. Dr. med. Peter Freisinger, Kreiskliniken; Dorothea Rau-
scher der Physiotherapie Praxis kidKG und Michaela Frech der Ernährungsbe-
ratung Homoth wurden von Fr. Dr. Barbara Dürr begrüßt

Es wird voraussichtlich eine Folgeveranstaltung zum Thema geben

Heimat- und GeschichtsvereinHeimat- und Geschichtsverein

Das Heimatmuseum hat am Sonntag, 4. Juni 2017 von 14-17 Uhr geöff-
net. 
Was blüht denn da? 
Wissen Sie noch wie eine blühende Wiese aussieht? Was blüht denn da? 
Eine Auswahl an Blumen aus der Streuobstwiese können Sie am Sonntag im 
Museum sehen. 
Heuen war früher reine Handarbeit, wenn die Wiesen mit der Sense am frühen 
Morgen gemäht wurden. Warben wurden mit der Gabel, wenn das Gras trocken 
war, auf Plagen mit dem Rechen zusammen getan. Der Bauer lud das Heu auf 
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den Wagen. Oben auf dem Wagen nahm eine Person das Heu ab und so wurde 
der Wagen beladen. Eine anstrengende Arbeit bei sehr warmer Witterung. Denn 
nur so war das Heu haltbar für den Winter. Viele dieser Gegenstände aus der 
Landwirtschaft befi nden sich im Heimatmuseum. 
Es gibt wieder Kaffee und Kuchen. 

LG Eningen-Reutlingen

Fünf Medaillen für die LG Eningen-Reutlingen bei den Baden-Württem-
bergischen Meisterschaften der U18/U23 in Heilbronn 
Mit fünf Medaillen kehrten die Athleten und Athletinnen der LG Eningen-Reut-
lingen von den Baden-Württembergischen Meisterschaften der U18 und U23 
in Heilbronn am vergangenen Wochenende nach Hause zurück. Dabei gelang 
Selene Wüsteney, Gold mit dem Hammer (42,79m), Lea-Madlen Fundel, Bronze 
mit dem Stab (3,45m), Nils Pauckner, Silber mit dem Speer (56,27m und erneut 
Verbesserung der persönlichen Bestleistung), und Jannik Rogge, Bronze im 
Dreisprung (12,05m), das Kunststück in der höheren U23 Kategorie aufs Podest 
zu klettern, obwohl alle Vier noch der U20 Klasse angehören. Den Medaillensatz 
komplettierte schließlich Julian Fundel als Sieger im Speerwurf der U18, der 
sich mit der Weite von 59,91m das Ticket für die Deutschen Meisterschaften am 
5./6.August in Ulm sicherte. Bei ihrem ersten Einsatz auf überregionaler Ebene 
musste sich Paula Rosahl mit Platz 11 im Dreisprung (10,27m) begnügen. 

(v.l.n.r.):    Jannik Rogge, Selene Wüsteney, Paula Rosahl und NIls Pauckner

Sechs Titel für die Jüngsten bei den Mehrkampf-Meisterschaften der 
U14-U10 in Undingen 
Auch unsere Jüngsten waren am Wochenende aktiv und traten teilweise zum 
ersten Mal bei einem Wettkampf an. Erfreulich die Ausbeute: gleich sechs Mal 
durften sich Jungs und Mädchen der LG Eningen-Reutlingen in die Siegerliste 
eintragen. So gewann Severin Fundel bei den M9 mit hervorragenden 1592 
Punkten und Ebottan Nijkam verpasste als Vierter mit 1295 P. das Podest nur 
knapp. Paul Zillmann war in der M11 mit 899 P. nicht zu schlagen und Kohne 
Nijkam kam bei der M12 als Erster ins Ziel (1629 P.). In der Mannschaft der U12 
gewann die LG in der Besetzung Paul Zillmann, Patrick Thumm und Tobias 
Kulpok und in der 4x50m Staffel holten Paul, Patrick, Tobias und Leonard Sejic 
die fünfte Medaille für die Jungs. 
Den Sprung aufs Podest schaffte auch Jörn Rogge (M13) als 3. Mit 1537 P. 
Bei den Mädchen konnte sich nur Ruthild Nyanga ganz vorne platzieren (W11, 
1278 P.). 
Die weiteren Platzierungen: 
M8 Luis Guthmann 12. 680 Punkte 
M10 Tobias Kulpok 4. 755 Punkte 
 Leonard Sejic 9. 693 Punkte 
M11 Patrick Thumm 7. 700 Punkte 
W10 Katharina Hoffmann 12. 799 Punkte 
W11 Laura Natella 13. 796 Punkte 
W12 Clara Hagemann 12. 865 Punkte 
W13 Jule Schuster 5. 1533 Punkte 

Unsere Jüngsten mit Trainern

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Musikalisches Erlebnis unter freiem Himmel 
Blauer Himmel und Sonnenschein waren die Vorboten am Samstagmorgen den 
20.05.2017 für das diesjährige Open Air Konzert des Musikverein Eningen. Nach-
dem das Konzert die letzten beiden Jahre wetterbedingt ausfallen musste, blick-
ten die Musiker nun beim gerinsten Aufkommen von Wolken kritisch gen Himmel. 
Doch dieses Jahr hatten die Musiker das Wetter auf Ihrer Seite und das Konzert 
konnte stattfi nden. Nachdem sich ca. 150 Zuschauer auf dem Spitalplatz ein-
gefunden hatten eröffnete die Jugendkapelle, nach einigen Begrüßungsworten 
des ersten Vorsitzenden Edmund Sautter, den Konzertabend. Mit Stücken wie 
„Circle of Life“ von Elton John oder der Titelmusik der „Flintstones“ konnten 
die Jugendlichen Ihr Können und den Spaß am musizieren, unter der Leitung 
von Stefan Baum, zeigen. Eine besondere Herausforderung stellten die Stücke 
„Happy Flutes“, ein Solostück für Querfl öte und das aus dem Disney Film „Die 
Eiskönigin“ weltbekannte „Let it go“ dar. Dieses wurde von Kathrin Bussmann 
gesanglich vorgetragen. Die Stücke begeisterten die Zuhörer und eine Zugabe 
durfte daher nicht fehlen. Nach kurzer Umbaupause kündigte Lukas Schult, der 
mit Charme und Witz durch das Programm führte, die aktive Kapelle an. Unter 
der Leitung von Sergej Saika zeigten die Musiker ein vielseitiges Programm, von 
Pop und Filmmusik über Big-Band Sound bis hin zu traditionellen Blasmusik. 
Zu Beginn überzeugten die Musiker mit dem Konzertmarsch „Viribus Unities“ 
von Josef Bach. Anschließend folgte die „Hutnicka Polka“ von Cenek Lukàs 
und die „Danke Peter Polka“ von Michael Kuhn. Mit Duke Ellingtons „Caravan“ 
und den lateinamerikanischen Rhythmen von „Latin Mood“ konnte das Publi-
kum überzeugt werden. Und mit „Gonna Fly Now“, der Titelmelodie von Rocky, 
konnte die Stimmung sogar noch weiter angeheizt werden. Ein Highlight des 
Abends bildete das von Moritz Eberwein am Altsaxophon vorgetragene „After 
Sunset“. Zum Abschluss durften die Zuhörer nochmals zwei Stücke aus dem 
volkstümlichen Bereich genießen. Und auch eine Zugabe hat sich das Publikum 
nicht nehmen lassen. So ging ein rundum erfolgreicher Konzertabend zu Ende. 

Die Jugendkapelle des Musikverein Eningen

Der Musikverein Eningen beim Spitalplatzkonzert 2017

Termine 
Aktive Kapelle 
Dienstag 06.06.2017 
20.00 Uhr Aktive Kapelle 
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Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Eninger Häbles-Wetzer
Seniorennachmittag am Mittwoch 07.06.2017 ab 14:00 Uhr
im Vereinsheim der Häbles-Wetzer Schwanenstr.5
Gäste sind herzlich willkommen
 
Kultur im Narrenstall am Sonntag 11.06.2017 
Frl. Wommy Wonder „Sahneteilchen – Süßes aus mehr als 30 Bühnenjahren!“
Kabarett, Travestie & Comedy
Beginn 18:00 Uhr Saalöffnung 16:00 Uhr
Wir verwöhnen unsere Gäste wieder mit allerlei Köstlichkeiten, lassen Sie sich 
überraschen.
Es gibt noch wenige Karten
Karten bei Akermann-Optik Hauptstr.44 in Eningen Eintrittspreis 18,00 € 

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Veranstaltungen im Juni 2017 
Sa.,03. Juni Informationsabend entfällt 
Di.,06. Juni Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Di.,13. Juni Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Di.,13. Juni Fotogruppe 
 Beginn: 20.00 Uhr im Naturfreundehaus 
So.,18. Juni Tageswanderung im Donautal 
 Thiergarten - Donautalhaus - Neumühle - Thiergarten 
 Abfahrt: 9.00 Uhr, EDEKA oberes Parkdeck 
 Gehzeit ca. 4 Stunden, ca. 13,5 Km; Auf/Abstieg jeweils 
 335 Höhenmeter 
 Info: Norbert Rais Tel. 07121 - 8 17 14 
Di.,20. Juni Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
 

Di.,20. Juni Fotogruppe 
 Beginn: 20.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Do.,22. Juni Seniorentreff Ü50 - Ausfahrt nach Herrenberg mit Bus und Bahn 
 Abfahrt: 9.22 Uhr Bushaltestelle Eitlingerstrasse 
 Ankunft Herrenberg, ca. einstündige Wanderung zum 
 Naturfreundehaus und anschließender Stadtbesichtigung 
 Rückfahrt: ca. 16.30 Uhr   
 Info: Heinz Hespeler Tel. 07121 - 8 22 64 
Sa.,24. Juni Kinder-/Schülergruppe - Minigolf 
 Treffpunkt: 14.00 Uhr beim Minigolf Eningen 
Sa.,24. Juni Sonnwendfeier auf dem Bürzlenberg 
 Beginn:   ca. 21.00 Uhr 
So.,25. Juni Bezirkswandertag in Mössingen 
Di.,27. Juni Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
 
Sie wandern noch alleine durch die Gegend, tun sich schwer nette Leute zu 
treffen ? Das muss nicht sein! 
Bei allen unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen!   
 

Jugendlicher Einsatz für Molche & Co. 
Am vorigen Samstag traf sich die Kinder-/Schülergruppe der Naturfreunde 
Eningen  um das Biotop am Lindenplatz zu reinigen. Nach anfänglichem Ekel 
vor dem verschlammten Tümpel wurde dieser jedoch, bei der fast unerträglichen 
Hitze, sehr bald von den meisten Kindern barfuß betreten. Dies sorgte für eine 
angenehme Abkühlung und einer angenehmen Arbeitstemperatur. Unter Anwei-
sung von Robin, dem Umweltreferenten der Eninger Naturfreunde, wurde der mit 
Wurzeln und Pfl anzen verwilderte Bachlauf gesäubert  und etwas verbreitert. 
Der Damm wurde etwas erhöht  um dadurch den Wasserstand im Biotop 
etwas anzuheben. Diese Maßnahme senkt die Wassertemperatur im Sommer 
und erhöht das Volumen des Teiches. Die diesjährige Kaulquappenpopulation 
wurde von allen Beteiligten mit großer Freude in Augenschein genommen. Die 
Arbeit machte allen sichtlich Spass  und sie konnten am Ende auf das von 
ihnen gemeinsam erarbeitete Ergebnis – zu recht – sichtlich stolz sein. 
Übrigens der Name Biotop kommt vom griechischen bios=Leben  und topo=Ort. 
Biotope sind gegen benachbarte Gebiete gut abgegrenzte Lebensräume in dem 
ganz bestimmte Tiere und Pfl anzenarten in einer Lebensgemeinschaft (Biozö-
node) leben. Es können natürlich entstandene Landschaftsbestandteile (z.B. 
Wälder, Seen, Höhlen, Wiesen, Moore ) oder vom Mensch erschaffene Land-
schaftsbestandteile (z.B. angelegte Tümpel, Trockenmauern ) sein.   

Was erwartet uns da ?

Alle packen mit an



17Nr. 22    Freitag, 2.6.2017  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

Angenehm kühl bei der Hitze

Paul-Jauch-FreundeskreisPaul-Jauch-Freundeskreis

 

 

Paul-Jauch-Haus geöffnet 
Eitlinger Straße 5 ∙ 72800 Eningen 

        www.paul-jauch-haus.de 
 
 

Sonntag, 4. Juni 2017 
14 – 17 Uhr 

 
Sonderausstellung:  

Spuren der Landschaft 
Radierungen von Helmut Anton Zirkelbach 

Ausstellung „Spuren der Landschaft“ verlängert 
Die Ausstellung „Spuren der Landschaft“ von Helmut Anton Zirkelbach wird um 
zwei Öffnungstage verlängert und ist zusätzlich noch am 
Sonntag, 2. Juli 2017 
Sonntag, 6. August 2017 
jeweils von 14 - 17 Uhr im Paul-Jauch-Haus zu sehen. 

Zirkelbach: „Spuren der Landschaft - Achalm I“ (Radierung/Aquatinta, 2017)

 „Zu den Lieblingsplätzen von Paul Jauch“ 
Anlässlich des 60. Todestages fi ndet am Sonntag, 9. Juli 2017 eine Gedächt-
niswanderung statt, die der Freundeskreis Paul Jauch gemeinsamt mit dem 

Schwäbischen Albverein durchführt. Treffpunkt ist um 14 Uhr auf dem Friedhof-
Parkplatz. Es geht zu den „Lieblingsplätzen“ des Zeichners: Die Jauch-Bank (Ob 
Hofen), Lindenbrunnen und Lindenplatz, der Waldrand sowie sein ehemaliges 
Wohnhaus mit dem charmanten Garten gehören dazu. Der Nachmittag wird 
mit einem Besuch des Jauch-Museums und einer Einkehr im Café Kreisel ab-
gerundet. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Wir laden ein zur Familienradtour am Sonntag, den 18. Juni 
Die vorgesehene Route für Radler aller „Klassen“: 
Eningen - Stausee - Neuhausen - Kelter - Dettingen - Urach, hier Aufenthalt zur 
Mittagspause - durch die Streuobstwiesen zurück Richtung Dettingen - Neu-
hausen - Metzingen - Sondelfi ngen - Eningen 
Dies sind knappe 45 km. 
Bitte Getränke und Fahrradhelm mitnehmen. 
Abfahrt 9.30 Uhr am Parkplatz Norma. 
Die Radlführer sind: Sieger und Waltraut Bley 

Programm Juni 2017
So 11.06. Schlichemwanderweg Teil 2, Tageswanderung vom Stausee bei 
  Schömberg der Schlichem entlang bis zur Mündung in den Neckar 
  bei Epfendorf, Strecke18 km.
  Bernadette Rieger ( 8 37 86  
Do 15.06. Olgahöhlenfest in Honau
So 18.06. Radtour am autofreien Sonntag
So 18.-
Sa 24.06. Wanderwoche Moselsteig
  Trier bis Traben-Trarbach, 110 km in 7 Tagen.
  Anmeldung bei:
  HP Hofmann ( 8 12 50, hp@hofmann-eningen.de ) oder
  M. Coconcelli ( 0163 2520213, michael.coconcelli@gmx.de )
Do 22.06. Bewegliches Alter, mit dem Bus  durch einen schönen 
  Abschnitt des Neckartals.
  Abfahrt 12.30 Uhr Schiller-/Wengenstraße. Anmeldung bei 
  D. Krause ( 8 33 68.
  HD Strobel, D. Krause  
Sa 24.06. Sonnwendfeier für Jung und Alt,  im Gewand Gutstetten. 
  Abgang 20.30 Uhr Parkplatz Friedhof.  
So 25.06. Hauptversammlung 
  des gesamten Schwäbischen Albvereins in Plochingen
    
Auf dem Schlichemwanderweg Teil 2 
Wie angekündigt, wird Wanderführerin Bernadette Rieger dieses Jahr eine 
zweite Wanderung auf dem Schlichemwanderweg anbieten. 
Termin Sonntag 11. Juni 2017 
Treffpunkt 7.30 Uhr Haltestelle Eitlinger Straße (Rathaus) in Eningen. 
Rückkehr in Eningen 20 Uhr oder später.. An- und Rückfahrt ist mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln geplant. Fahrtkosten 10 – 12 € je nach Beteiligung. 
Wanderstrecke 16 km, Steigungen ca. 200 m Aufstieg und 100 m Abstieg. 
 

Allerdings wird die Gruppe in Epfendorf am Zusammenfl uss von Neckar und 
Schlichem entgegen der Ankündigung im Jahresprogramm starten. Sie führt 
durch das romantische Naturschutzgebiet Schlichemklamm mit seinen bunten 
Blumenwiesen, der Klamm mit Muschelkalkfelsen vorbei an ehemaligen Mühlen. 
Der weitere Verlauf: Böhringen, Rautenzimmern mit seinen Fachwerkhäusern 
nach Dautmergen, der Gemeinde die mehrmals einen Preis im ‚Wettbewerb 
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„Unser Dorf soll schöner werden“ gewonnen hat. Dort holt der Schlichemwan-
derbus die Gruppe ab. 
Da die Wege zum Teil schmal und rutschig sind, werden feste Wanderschuhe 
und Wanderstöcke empfohlen. 
Notwendig ist Tagesverpfl egung (Getränke und Vesper), da erst am Schluss eine 
Einkehr möglich ist. Nicht zu vergessen ist Sonnen- und Regenschutz. 
.Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich bei 
Bernadette Rieger unter 0163/5587375 oder 07121 83786 

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Abteilung Fußball

Diesmal siegten die „Puzzle“ 
Heftig gebaggert und gepritscht wurde auf der Beach-Volleyball-Anlage im Ar-
bachtal anläßlich dem Stadionfest der Fußball-Abteilung des TSV Eningen beim 
zweiten Eninger Beach-Volleyball-Turnier. Zehn Freizeit-Teams (3 bis 4 Spieler, 
davon mind. eine Frau), bei denen das Mitwirken von aktiven Spielern nicht 
erlaubt war, lieferten sich dabei spannende und interessante Spiele. 
Nach der Vorrunde lag in der Gruppe A die Mannschaft „Mallorcastyle“ mit 12 
Punkten in Front vor „Puzzle“ (9 P.), der TSV-Ski-Abteilung (6 P.), „Räumlesbe-
acher 1 (3 P.) und Turnerjugend . 

Mit ebenfalls 12 Punkten führte das Team „Die Mannschaft, die mir persönlich  
am besten gefällt“ die Gruppe B an. Dahinter folgten die „Whoppers“ mit 9 P., 
„Under Pressure“ und „Flaschengrün“ mit jeweils 4 Punkten sowie „Räumles-
beacher 2“. 
Anschließend wurden dann entsprechend dem Abschneiden nach der Vorrunde 
die Endplatzierungen ausgespielt. 
Im Spiel um Platz 9 siegten die „Räumlesbeacher 2“ klar gegen die TSV-
Turnerjugend . 

Die „Räumlesbeacher 1“ gewannen die Partie gegen „Flaschengrün“ um Rang 
sieben mit 19:15. 
Sehr spannend ging es bei dem Spiel um Platz 5 zu, wo die TSV-Ski-Abteilung 
knapp mit 19:17 die Oberhand behielt gegen „Under Pressure“. 

Um die Ränge eins bis vier gab es zuerst noch zwei Halbfi nals der jeweiligen 
zwei Gruppenersten. Hier siegte in einem „Mallorcastyle“ gegen „Whoppers“ 
mit 21:15 und im anderen “Puzzle“ gegen die „Mannschaft, die mir am besten 
gefällt“ ganz knapp mit 17:16. 

Somit spielten dann die „Whoppers“ gegen die „Mannschaft, die mir am besten 
gefällt“ um Rang drei, wobei sie mit 14:22 das Nachsehen hatten. 

Im Endspiel musste sich der letztjährige Sieger „Mallorcastyle“ (u. a. mit den 
Gebrüdern Lukas und Max Koschmieder, „Papa“ Michael Koschmieder und 
Jack Luz) in letzter Sekunde ganz knapp mit 15:16 gegen die letztjährigen Dritten 
„Puzzle“ (u. a. mit dem Oberliga-Kicker des SSVReutlingen, Tom Schiffel , dem 
TSV-Fußballer Fabio Friese und dem TSV-Handballer Oliver Leuze) geschlagen 
geben - in der Vorrunde hatte es bei diesem Duell noch einen 18:15-Sieg für 
„Mallorcastyle“ gegeben. 

Der Endstand der vier besten Teams lautete somit: 1. „Puzzle“ – 2. „Mallorca-
style“ – 3. „Mannschaft, die mir am besten gefällt“ – 4. „Whoppers“. 
Die Siegerehrung nahm TSV-Fußball-Abteilungsleiter Uwe Stingel mit Katrin 
Sonntag vor. Er dankte allen fürs Mitmachen und überreichte sämtlichen Mann-
schaften einen Pokal, während „Puzzle“ als Turniersieger zusätzlich noch mit 
dem Wanderpokal ausgezeichnet wurde. 

Wie schon im Vorjahr war das Volleyball-Freizeit-Beach-Turnier auch diesmal 
wieder eine interessante und sportlich gelungene Veranstaltung. Ein Dank geht 
in dem Zusammenhang auch noch an das Orga-Team um Katrin Sonntag. 
 
Fotos (Anne Sonntag) 

 

Es ging spannend zu …

Die Teilnehmer des Beach-Turniers vor der Siegerehrung
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Uwe Stingel und Katrin Sonntag bei der Siegerehrung mit den Pokalen
 

Das siegreiche Team „Puzzle“

Stadionfest / Verabschiedung 
Beim am vergangenen Wochenende von der Fußball-Abteilung des TSV Enin-
gen veranstalteten Stadionfest, bei dem auch gleichzeitig das letzte Pfl ichtspiel 
(6:2-Erfolg gegen TG Gönningen) ausgetragen wurde, gab es auch Verabschie-
dungen. 
So dankte Abteilungsleiter Uwe Stingel folgenden Akteuren, die jetzt ihre aktive 
fußballerische Laufbahn beendeten: Michael Hoffmann, Raphael Hummel, Ach-
im Sandhu und Alex Schwittkowski. 
Zusammen mit Katrin Sonntag überreichte er den Kickern für ihren Einsatz zum 
Abschied ein Geschenk. 

Die verabschiedeten TSV-Fußballer (v.l.)Michael Hoffmann, Alex Schwittkow-
ski, Achim Sandhu und Raphael Hummel zusammen mit TSV-Fußball-Abtei-
lungsleiter Uwe Stingel (ganz links), Hoffmann-Sohnemann Noah (daneben) 
und Katrin Sonntag (ganz rechts). 
 

Erfolgreich bei Sonne pur und großer Hitze 
3500 Runden für den guten Zweck beim 17. Charitylauf der Eninger Fuß-
ballkids 2017 
 In diesem Jahr wird die Aktion „Fussballkids helfen“ 21 Jahre alt und sie läuft und 
läuft immer noch für gute Zwecke. Und viele neue und viele treue Läufer waren 
wieder dabei. Bei strahlendem Sonnenschein zwischen vereinzelten Wolken 
begann der Tag in der Sportanlage im Arbachtal mit einem Läufergottesdienst. 
In Vertretung für den verhinderten Schirmherrn Alexander Schweizer eröffnete 
die stellvertretende Bürgermeisterin Dr. Barbara Dürr den Lauf. Unterstützt vom 
Musikverein der Gemeinde Eningen unter der Leitung von Sergej Saika gab es ei-
nen feierlichen und themenbezogenen Gottesdienst mit vielen guten Wünschen 
für die Läufer durch Pfarrer Eißler. Dieser Gottesdienst war sehr gut besucht und 
um 8.45 Uhr wollten sich schon die ersten Läufer anmelden. Pünktlich ab 10 
Uhr bewegte sich die buntgewandete Läuferschlange durch das Stadion. Neue 
Gesichter waren da ebenso zu sehen wie treue „Dauerläufer“, die in den letzten 
Jahren keinen einzigen Charitylauf verpasst haben. Das Rahmenprogramm war 
so vielfältig wie noch nie. Viele Läufergruppen präsentierten sich noch am Rande 
des Laufes mit Ihren Themen und stellten so ihre Gruppen näher vor. Und das 
alles für den guten Zweck. Um 12.30 Uhr waren 3500 Runden gelaufen durch 
rund 400 Läufer. Das ergab eine Spendensumme von 5400.- Euro. Bernhard 
Veith von der Fussball-AH des TSV Eningen rundet die Endsumme wieder auf. 
Es sind aber noch einige Spenden auf dem Spendenkonto zu erwarten, so dass 
noch nach oben Richtung 7000.- korrigiert werden kann. Bei der Spendenüber-
gabe im Juli wird die genaue Summe bekannt werden. Wir sagen allen Vereinen, 
Einzelläufern, Firmenmitgliedern, Schulen, Kindergärten und, und, und .....ein 
herzliches Danke-schön für Ihren großartigen Einsatz. Alle Organisationen, die 
von Spenden profi tieren werden, drehten auch selbst ihre Runden. Zu erwähnen 
sind der 9 jährige Markus Schmid, der 30 Runden drehte und 7 Eninger Feuer-
wehrmänner, die mit schwerem Atemschutz ihre 33 Runden drehten. Die Idee 
hatte ein neuer Feuerwehrmann aus Glems namens Wagner. Sein Engagement 
gilt vor allem Menschen mit der Krankheit Muskeldystrophie. Bei den Männern 
liefen der Barfußläufer Bernd Gerber und Daniel Schmid je 50 Runden. Bei den 
Damen drehten die beiden Rekordhalterinnen vom letzten Jahr auch wieder eifrig 
ihre Runden: so liefen Gudrun Göbel 34 Runden und Mies Müller 35 Runden. 
Begünstigt werden aus der Spendensumme: Förderkreis Hospiz Veronika, 
Frühchen e.V., Arche Intensivkinder Kusterdingen , das ambulante Kinder- und 
Jugendhospiz Reutlingen und die Eninger Fussbaljugend. Über die tatsächlich 
erreichte Spendensumme wird dann bei der Scheckübergabe an die einzelnen 
Organisationen im Juli berichtet werden. Nächstes Jahr kann es sicher wieder 
heißen, dass wir hier in Eningen „laufend Gutes tun“ und in Bewegung sind. 

TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

Rückblick 
Teilnahme der Skiabteilung beim Beachvolleyballtermin  
Am letzten Samstag wagte sich das Team der Skiabteilung auf ein für die Ski-
fahrer ungewohnten Untergrund: Sand! Und statt um Stangen zu fahren musste 
ein Ball über das Netz gebaggert werden. 
Aber auch Beachvolleyball kann riesig Spaß machen. 
In dem stark besetzten Feld trafen die Skiabteilung bei hochsommerlichen Tem-
peraturen zunächst auf die Mannschaften von ‚Mallorcastyle‘ (Zweitplazierter am 
Ende) , Räumlesbeacher 1, Puzzle (Sieger) und Turnerjugend. 
Tinka, Anne, Gerd, KD und Flori spielten in diesem Team zum ersten Mal zu-
sammen. 
Auch der Untergrund – Sand – war zunächst sehr ungewohnt. 
Nach 2 Siegen und 2 Niederlagen in der Vorrunde erreichte das Team dann das 
Spiel um Platz 5. 
Hier machte das Skiteam gegen das Team ‚Under Pressure‘ mächtig Druck und 
konnte eine klaren Sieg einfahren – herzlichen Glückwunsch zu Platz 5. 
Und mit etwas mehr Training im Vorfeld wäre ev. sogar eine etwas bessere 
Platzierung drin gewesen. 
Besten Dank auch an dieser Stelle an die Organisatoren des Turniers – wir sind 
im nächsten Jahr auf alle Fälle wieder dabei. 
(FS) 

2. Eninger Moppel-Poppel Turnier im Badminton 
Am letzten Mittwoch fand in der Arbachturnhalle das zweite Badminton – Mop-
pel-Poppelturnier der Skiabteilung statt. 
Im Turniermodus wurden -  bei hochsommerlichen Hallentemperaturen - 5 Run-
den Doppel mit je 10 Minuten ausgespielt, in jeder Runde wurden die Partner 
und Paarungen neu ausgelost. 
Pro Sieg gibt es 2 Punkte, am Ende gewinnt der Spieler mit den meisten Punkten. 
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Auf 6 Feldern parallel lieferten sich die die 24 Teilnehmer tolle Ballwechsel und 
sehr spannende Spiele, kein Ball wurde verloren gegeben. 
Auf Platz 3 landeten Britta, Kevin, und Johannes, Platz 2 erkämpfte sich Elke. 
Ungeschlagen mit jeweils 5 Siegen errangen Jannik und Micha Platz 1 und 
konnten ein hochwertiges T-Shirt der Skiabteilung mit nach Hause nehmen. 
Herzlichen Dank an die Organisatoren Geli, Tina und Flori und an alle Teilnehmer, 
und herzlichen Glückwunsch an die Sieger (FS). 
In den Pfi ngstferien ist die Halle geschlossen, es fi ndet kein Badmintontraining 
statt. 
 
Aktuelle Details auf unserer Homepage unter www.ski-eningen.de 

Die Mannschaft der Skiabteilung  beim Beachvolleyball

Die Freude über den 5. Platz

Die Sieger des Badmintonturniers Micha und Jannik mit den Organisatoren Flori 
und Geli

Abteilung Tischtennis

Hobbyturnier in den Abendstunden 
In diesem Jahr wurde das 39. Pokalturnier für Freizeitmannschaften erstmals 
in den
Abend-/Nachtstunden, zeitgleich mit den Mitternachtsturnier für Aktive aus-
getragen. Trotz des ungewohnten Starttermins hatten sich 8 Mannschaften im 
Hobbybereich gemeldet. Neben dem Titelverteidiger „Stallhasen“ aus Eppel-
heim (bei Heidelberg), hatten vier Teams aus Kleinengstingen und die Teams 
„iPoint“, „Die King Pongs“ und das „Bereitschaftsteam“ gemeldet. 
Zunächst wurde in zwei Vorrundengruppen á 4 Mannschaften gespielt im System 
„Jeder gegen Jeden“, wobei sich die beiden Erstplatzierten für das A-Turnier 
qualifi zierten, die anderen Teams im B-Turnier weiterspielten. In Gruppe 1 wur-
den die Stallhasen ihrer Favoritenstellung gerecht und gewannen unangefochten 
ihre Spiele. Den zweiten Platz erspielte sich die Mannschaft Kleineinstingen 3, 
gefolgt von Kleineinstingen 1 und iPoint. In Gruppe 2 qualifi zierte sich die 2. 
Mannschaft aus Kleinengstingen vor der Vierten aus Kleinengstingen für das 
A-Turnier. Das Bereitschaftsteam und die King Pongs spielten als Dritt- und 
Viertplatzierte im B-Turnier weiter. Danach ging es weiter in der Finalrunde, das 
ebenfalls in Gruppenspielen „Jeder gegen Jeden“ ausgetragen wurde, wobei 
das Vorrundenergebnis einbezogen wurde. 
 
Äußerst spannend waren die Spiele im der B-Turnier-Gruppe. Die Mannschaft 
„iPoint“ konnte zwar immer wieder ihre Gegner ärgern, mussten sich aber am 
Ende in allen Gruppenspielen geschlagen geben und landeten auf Platz 4. Die 
drei anderen Teams erspielten sich 2:1 Siege, so dass am Ende die Sätze und 
sogar die gespielten Bälle den Ausschlag gaben. Hauchdünn siegte das Team 
„Kleinengstingen 1“ vor dem „Bereitschaftsteam“. Auf Rang drei landeten „die 
King Pongs“. 
 
Im A-Turnier hieß es „Stallhasen“ gegen Kleinengstingen. Gleich drei Kleineng-
stinger Teams hatten sich für das A-Turnier qualifi ziert. Die „Stallhasen“ trotzen 
aber dieser Übermacht und blieben ungeschlagen und sicherten sich damit zum 
dritten Mal hintereinander den Sieg im Eninger Pokalturnier. Der Wanderpokal 
bleibt damit auf Dauer in Eppelheim. Knapp dahinter auf dem zweiten Rang 
landete das Team „Kleinengstingen 2. Auf Rang drei und vier kamen Kleineng-
stingen 3 und Kleinengstingen 4. 
 
Bei der abschließenden Siegerehrung wurden noch Kleinengstingen 1 als be-
stes Damenteam ausgezeichnet, ebenso wie Sabine Gekeler als beste Spielerin 
und Michael Schell als bester Spieler. Die Tischtennisabteilung gratuliert allen 
Teilnehmern und freut sich auf die 40. Ausgabe des beliebten Freizeitturniers. 

Turniersieger: Die Stallhasen

Ist Ihr Personalausweis oder 
Reisepass noch gültig?
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Bestes Damenteam und Sieger B-Turnier: Kleinengstingen 1

Bester Spieler: Michael Schell, beste Spielerin Sabine Gekeler

20. Eninger Mitternachts-Doppelturnier 
Wiedereinmal war „Spaß am Spiel“ in der Günther-Zeller-Sporthalle Trumpf am 
Wochenende beim 20. Eninger Mitternachts-Doppelturnier. Zeitgleich zum Hob-
byturnier, waren einmal mehr zum Saisonausklang viele Tischtennisbegeisterte 
in Eningen am Start, um die neuen Titelträger zu fi nden. Legendär das Buffet 
mit allerlei Leckereien, dass wieder viele aktive Spielerinnen und Spieler aus nah 
und fern anlockte. In diesem Jahr waren Akteure bis hin zur Oberliga am Start. 
 
Im Damen-Doppel-A-Wettbewerb setzten sich das Eninger Duo Jana Scholer/
Claudia Teichert knapp im Finale gegen das höherklassige Team Marquardt/
Nagel durch. Mit Susanne Bley/Ingrid Reiner auf Rang 3 war ein weiteres Doppel 
aus Eningen auf dem Treppchen. Im B-Turnier überraschte Eningens Nach-
wuchsspielerin Lea Kreppenhofer, die gut mit der zugelosten Tamara Kolatschek 
harmonierte. Beide erspielten sich den ersten Platz. Auf Rang drei landeten die 
Eninger Jugendspielerinnen Debora Brodbeck/Nadine Kendelbacher, sowie 
Elke Krumm an der Seite von Christine Dukek. 
 
Im gut besetzten Teilnehmerfeld im Herren-Doppel, waren drei Eninger Paa-
rungen am Start. Nach überzeugenden Leistungen in den Gruppenspielen 
mussten sich aber alle drei Duos im Viertel- oder Achtelfi nale geschlagen geben. 
 
Auch im Mixed-Wettbewerb waren einige Eninger am Start. Claudia Teichert / 
Markus Teichert siegten mit begeistertem Tischtennis zu früher Morgenstunde 
gegen Susanne Bley / Klaus Werz. Weitere Mixed-Paare mit Eninger Beteiligung 
mussten im Achtel- bzw. im Viertelfi nale ihre Segel streichen. 
 
Ergebnisse Mixed
A-Turnier:
1. Claudia Teichert (TSV Eningen) / Markus Teichert (TTC Mühringen) 
2. Susanne Bley (TSV Eningen) / Klaus Werz (NSU Neckarsulm) 
3. Julia Benkowitsch (TSV Sielmingen) / Matthias Gantert (VfL Krichheim) 
3. Simone Nagel (SpVgg Gröningen-Satteldorf) / Doan Phi Dang (TV Oberhaug-
stett)
 
 B-Turnier:
1. Christine Dukek (TV Merklingen) / Kian Aragian (TTC Ettlingen) 
2. Tamara Kolatschek (TTF Neckar-Schönbuch) / Sascha Kolatschek (TuS 
Metzingen) 
3. Drazenka Vucetic (SV Würtingen) / Kurt Müller (SV Würtingen) 

3. Anna Holfelder (TSV Betzingen) / Tim Klett (TSV Betzingen)
 
C-Turnier:
1. Elena Scholer (TTC Aichtal) / Markus Stähle (TTC rollcom Reutlingen)
2. Simone Kiedrowski (TuS Metzingen) / Daniel Käpernick (TB Metzingen)
3. Nadja Bambey (TTC Aichtal) / Jan Künstle (TSV Gomaringen)
3. Anna Werz (TSV Steinhilben) / Benjamin Erdeljan (VfL Pfullingen) 
 
Ergebnisse Damen-Doppel:
A-Turnier:
1. Jana Scholer (TSV Eningen) / Claudia Teichert (TSV Eningen)
2. Ines Marquardt (TTV Burgstetten) / Simone Nagel (SpVgg Gröningen-Sat-
teldorf)
3. Susanne Bley (TSV Eningen) / Ingrid Reiner (TSV Eningen)
3. Vanessa Kächele (TSV Riederich) / Kristin Timmann (TTC matec Frickenhau-
sen) 
 
B-Turnier:
1. Tamara Kolatschek (TTF Neckar-Schönbuch) / Lea Kreppenhofer (TSV Enin-
gen)
2. Cathrin Hummel (TSV Steinhilben) / Anna Werz (TSV Steinhilben)
3. Debora Brodbeck (TSV Eningen) / Nadine Kendelbacher (TSV Eningen)
3. Christine Dukek (TV Merklingen) / Elke Krumm (TSV Eningen) 
 
Ergebnisse Herren-Doppel:
A-Turnier:
1. Florian Stiefel (TTC Aichtal) / Markus Teichert (TTC Mühringen)
2. Matthias Gantert (VfL Krichheim) / Daniel Gelfert (TSV Musberg)
3. Sascha Kolatschek (TuS Metzingen) / Marc Skokanitsch (TuS Metzingen)
3. Jan Künstle (TSV Gomaringen) / Jürgen Schankula (TSV Gomaringen) 
 
B-Turnier:
1. Christoph Rabe (TSV Betzingen) / Moritz Schmid (TSV Betzingen)
2. Benjamin Erdeljan (VfL Pfullingen) / Sven Leinberger (TSV Steinhilben)
3. Tim Klett (TSV Betzingen) / Julian Weber (TSV Betzingen)
3. Jörg Hiestand (TB Metzingen) / Emerson Salzer (TV Neuhausen) 

Volles Haus in der Günther-Zeller-Halle

Jugendvereinsmeister 2017: Arne Scherf und Jann Eberwein 
(rb) Auch dieses Jahr wurden Jugendvereinsmeisterschaften durchgeführt. 
Wegen der hohen Anzahl der Kinder und Jugendlichen wurde der Wettbewerb 
in zwei Leistungsgruppen eingeteilt. Somit war gewährleistet, dass die Lei-
stungsstärkeren und die etwas schwächeren gegeneinander spielen mussten.
Leistungsklasse 1: 
Arne Scherf führte das Feld der Leistungsklasse 1 an. In derselben Gruppe 
spielten noch Nadine Kendelbacher, Lea Kreppenhofer, Tom Kühne, René Herr-
mann und Julius Hahn. Gespielt wurde im Modus jeder gegen jeden und auf 
zwei Gewinnsätze. Nach spannenden Spielen setzte sich Favorit Arne mit 5:0 
Siegen und 10:0 Sätzen durch. Hinter Arne kam Nadine ins Ziel, die im letzten 
Spiel gegen Arne deutlich verlor. Sie kam auf 4:1 Siege und 8:2 Sätze. Platz 3 
war bis zum letzten Spiel offen. Lea und Tom hatten zu dem Zeitpunkt jeweils 2:2 
Siege und spielten nun gegeneinander. Nach einem spannenden Spiel konnte 
sich Lea mit 2:1 durchsetzen und sicherte sich Rang 3 vor Tom. Ebenfalls im 
letzten Gruppenspiel trafen unsere Jüngsten dieser Gruppe aufeinander. René 
und Julius waren bis dahin zwar sieglos, verlangten den anderen aber einiges 
ab. In dem Spiel um Platz 5 setzte sich René 2:0 durch.
Leistungsklasse 2: 
Noch mehr Spannung versprach der Wettbewerb in der Leistungsklasse 2. Hier 
waren alle Teilnehmer, Franco Micheluzzi, Louisa Neudert, Yamila Aydin-Diaz, 
Jann Eberwein, Isabella Micheluzzi, Micha Staiger und Benedikt Kneifel, in 
etwa gleich stark. Das Leistungsniveau zeigte auch gleich, dass kein Favorit 
auszumachen war. Nach 7 Durchgängen und 21 Spielen musste oftmals das 
Satzverhältnis zwischen verschiedenen Spielern entscheiden. Bis zum vorletz-
ten Durchgang gab es noch 4 Spieler, die den Sieg hätten erreichen können.
Am Ende siegte Jann mit 5:1 Siegen und einem Satzverhältnis von 10:2. Damit 
hatte er einen Satz weniger verloren als die Zweitplatzierte Louisa, die ebenfalls 
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auf 5:1 Siege, aber auf 10:3 Sätze kam. Den direkten Vergleich hatte Jann 2:0 
gewonnen. Auf Platz 3 lief Franco ein. Nach Anlaufschwierigkeiten und Niederla-
gen gegen Louisa und Jann kam er am Ende auf 4:2 Siege und 9:6 Sätze. Platz 4 
sicherte sich Micha, der es schaffte Jann die einzige Niederlage bei zu bringen. 
Micha spielte bis zuletzt um den Sieg mit, doch am Ende setzte es Niederlagen 
gegen Franco und Louisa. Er kam mit 3:3 Siegen und 8:8 Sätzen ins Ziel. Yamila 
startete furios mit zwei Siegen gegen Micha und Benedikt. Doch dann konnte sie 
kein Spiel mehr gewinnen und landete am Ende mit 2:4 Siegen und 5:10 Sätzen 
auf Rang 5. Isabella ärgerte nicht nur ihren Bruder Franco, sondern nahm auch 
dem ein oder anderen einen Satz ab. Im letzten Spiel gewann sie gar 2:1 gegen 
Yamila und kam am Ende auf 1:5 Siege und 5:11 Sätze. Benedikt wurde zwar 
letzter, doch für ihn begann das Turnier auch recht schlecht. Im ersten Spiel 
unterlag er der späteren zweiten Louisa zweimal 10:12. Das zweite Spiel verlor 
er im Entscheidungssatz gegen Yamila ebenfalls 10:12. Gegen Micha schaffte 
er einen Satzgewinn und gegen Isabella gar einen 2:1 Sieg. Auch er kam auf 1:5 
Siege, hatte aber am Ende mit 4:11 Sätzen einen Satz weniger gewonnen als 
Isabella und musste deshalb mit dem 7. Platz zufrieden sein.
Am Ende gab es noch Pokale für die Sieger und Medaillen für die ersten 3 und 
für jeden Teilnehmer eine Urkunde. Herzlichen Glückwunsch!!

Erfolgreiches Pokalwochenende der Tischtennisjugend 
(rb)In zwei von vier Jugendpokalwettbewerben war der Tischtennisnachwuchs 
des TSV Eningen im sogenannten Final-Four vertreten. Für die beiden verblie-
benen Wettbewerbe konnte keine Mannschaft gemeldet werden. Umso erfolg-
reicher waren die verbliebenen Mannschaften.

Bezirkspokal Mädchen: 
Für das Final Four hatten sich die Mannschaften des SV Rommelsbach, TTC 
Reutlingen, TSV Sondelfi ngen und unsere Mädchen qualifi ziert. Leider fi el auf 
unserer Seite unsere Nummer eins Nadine Kendelbacher aus. Aber auch in der 
Besetzung Lea Kreppenhofer, Debora Brodbeck und Louisa Neudert brachte 
man eine starke Mannschaft an die Platte. Die Halbfi nalauslosung ergab den 
SV Rommelsbach als Gegner. Bereits die ersten Ballwechsel zeigten, dass der 
Sieger nur TSV Eningen heißen konnte. Lea und Debora gewannen ihre Spiele 
klar 3:0. Louisa kämpfte sich nach einem verlorenen ersten Satz ins Spiel zurück 
und siegte noch 3:1. Den Siegpunkt zum 4:0 holten anschließend Lea und Debora 
in einem einseitigen Doppel. Im Finale wartete nun der TSV Sondelfi ngen, der 
mit aller Macht den Sieg wollte und diesen auch mit einer falschen Aufstellung 
erreichen wollte. Doch nicht mit unseren Mädels. Zu Beginn gewann Lea sicher 
3:0 gegen Hirrlingen. Debora tat sich schwer gegen L. Metz. Nach gewonnenen 
Ersten Satz lag sie plötzlich nach Sätzen 1:2 zurück. Doch Debora schaffte den 
Satzausgleich. Im Entscheidungssatz lag Debora beim Wechsel 2:5 zurück, 
kämpfte sich wieder heran und gewann den Satz noch 11:7. Louisa hatte in ihrem 
Spiel gegen C. Metz keine Chance und verlor trotz gutem Spiel 0.3. Im Doppel 
zogen Lea und Debora dem TSV Sondelfi ngen dann endgültig den Zahn. 12:10 
gewannen sie den ersten Satz gegen L. Metz/Hirrlinger, doch dann brannten 
sie ein wahres Feuerwerk ab und gewannen die Sätze 2+3 mit 11:4 und 11:3, 
was einer Vorentscheidung gleich kam. Im nächsten Einzel machte Lea kurzen 
Prozess mit L. Metz und gewann 3:0. Durch den Sieg siegten unsere Mädchen 
verdient 4:1 und holten sich außer dem Wanderpokal noch eine Urkunde und 
für jede Spielerin einen eigenen Pokal.

Kreispokal Jungen U12; 
Für diesen Pokalwettbewerb qualifi zierten sich neben unseren Jungs René 
Herrmann, Lowis Englert und Franco Micheluzzi auch die Mannschaften des 
TSV Sondelfi ngen, SV Tübingen und TTC Reutlingen. Bereits während der 
Punkterunde hatte man gegen den SV Tübingen knapp gewonnen und gegen 
den TTC Reutlingen knapp verloren. Leider bescherte das Halbfi nallos den TTC 
Reutlingen als Gegner. Doch unsere Jungs zeigten sich einmal mehr von ihrer 
besten Seite. Im ersten Spiel siegte René locker 3:0. Lowis hatte es mit dem 
besten Reutlinger zu tun. Nach Anfangsschwierigkeiten verlor er den ersten 
Satz gegen Hahn deutlich. Doch Lowis kämpfte sich ins Spiel und gewann 
die Sätze 2+3 recht knapp. Der 4. Satz ging wieder nach Reutlingen und der 
Entscheidungssatz war nichts für schwache Nerven. 2:8 stand es bereits aus 
Eninger Sicht und Lowis setzte zu einer wahren Aufholjagd an. Er schaffte das 
fast unmögliche und glich zum 10:10 aus. Beim Stand von 14:13 hatte er erst-
mals Matchball, doch dieser konnte abgewehrt werden. Am Ende unterlag Lowis 
knapp 16:18. Franco spielte gegen Jäger, gegen den er das letzte Aufeinander-
treffen verloren hatte. Doch diesmal spielte Franco diszipliniert und gewann 3:1. 
Nicht ganz bei der Sache war unser Doppel. René und Lowis wollten es locker 
her spielen und bekamen die Quittung. Sie mussten in den Entscheidungssatz. 
Hier rissen sie sich zusammen und gewannen den Satz sicher 11:4. Mit einem 
3:1 Sieg gegen Hahn machte René den Sack zu und sicherte seiner Mannschaft 
den Einzug ins Finale.
Im Finale wartete der SV Tübingen und wie erwartet wurde es das leichtere Spiel. 
Mit einem 3:1 eröffnete René das Spiel. Lowis legte ein 3:0 nach. Franco fand 
nicht ins Spiel und unterlag 1:3. Im Doppel waren René und Lowis von Anfang 
an beid er Sache und siegten sicher 3:0. Das nächste Einzel dominierte René 
nach Belieben und siegte sicher 3:0 und holte somit für seine Mannschaft den 
4:1 Siegpunkt. Damit wurden unsere Jungs verdiente Kreispokalsieger Jungen 
U12.Auch hier gab es einen Wanderpokal, eine Urkunde und für jeden Spieler 
einen eigenen Pokal.
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PARTEIEN UND POLITISCHE VEREINIGUNGEN
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Einladung zum SPD-Sommerempfang  
Alle Eninger Bürgerinnen und Bürger sind in 
diesem Jahr vom SPD-Ortsverein Eningen 
zu einem Sommerempfang eingeladen. 
Dieser fi ndet am Donnerstag, 08.Juni 
2017 um 19:30 Uhr  am/im Naturfreun-
dehaus am Lindenplatz in Eningen statt. 
Der SPD-Ortsverein konnte die General-
sekretärin der SPD Baden-Württemberg,
Luisa Boos als Rednerin für den Empfang 
gewinnen. 
Sie wird zum Thema 
„Zeit für Wahlkampf“ 
sprechen. 
Wir freuen uns auf einen interessanten 
Abend mit Ihnen. 

WIR GRATULIEREN

Samstag, 3. Juni 2017 
Csaba Agoston Bercsanyi, Weinbergstraße 29/1, 75 Jahre 

Montag, 5. Juni 2017 
Hans Hoß, Eitlinger Straße 14, 85 Jahre 
Ernst Helmschmidt, Wichernstraße 20, 85 Jahre 
Necmettin Yildiz, Reutlinger Straße 45, 75 Jahre 

Mittwoch, 7. Juni 2017 
Hedwig Natalie Freudenmann, Johannes-Brenz-Straße 12, 80 Jahre 

Donnerstag, 8. Juni 2017 
Ernst Gotthilf Schenk, Charlieuer Straße 47, 85 Jahre 
Sigrid Frommann, Rembrandtstraße 20, 75 Jahre 

Telefon 07123/3688-630
Telefax 07123/3688-222
E-Mail: nak.anzeigen@swp.de

´s Blättle


